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Wer semmer
Archeologiewösseschaflter send Forscher 
wo wösseschaftlechi Methode ond super-
duper Technologie bruuche om Frooge us 
de mönschleche Vergangeheit z ondersueche.

Weme met sehr alter DNA forscht, 
denn mossme als Wösseschaflter 
emen sehr suubere Ruum schaffe, 
Spezialazöög, Händsche ond Schueh 
aha om die alti DNA Proobe ned met 
modärner DNA z veronreinige.

Wösseschaftler bruuched alles mö-
glechi a Enstrumänt ond Zuebehöör 
om die Proobe z ondersueche.

Wösseschaflter schaffed sehr äng met Fäldar-
cheologe zäme om dettigi Probe z sammle ond 
uuszgrabe om denn wiiteri Ondersüech z mache 
em Laboor.

Das cha so wiit go dass me sogar Gräber uuf-
tued ond Teili vo alte Töpf metnemmt oder alti 
Chnöche us Abfallstelle oder sogar 
sedimentierti pflanzlechi Fossilie ondersuecht.
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Uusgrabig ofem Fäld
Archeologe reised vell om die ganz Wält om die mönschlechi 
Gschecht ond d Vorgschecht z erforsche ond z ondersueche. 
Zusätzlech zom Uusgrabigswärchzüügs bruuchts a gwössne Ort 
Spezialwärchzüüg ond e bsonderi Erloubnis dass me nöimet daf 
Uusgrabige mache. Zom Bispöu em Himalaya bruuched Archeo-
loge näbe Bärg- ond Chlätteruusröschtig en Trekkingerloubnis.

Samdzong, Nepal



Zahnstei esch de einzig Teil vomene 
mönschleche Körper wo versteine-
ret we me no am läbe esch. Währed 
dem Prozäss wärde Aessensräschte 
ond Bakterie iigschlosse ond das 
chame bruuche om spotter Gs-
ondheit ond Aessensgwohnheite z 
rekonstruiere. 

Chnöche ond Zähn enthalted Fragmänt 
vo DNA-Stöckli. Met denne Stöckli cha-
me hött Migrationswäg rekonstruiere 
vo Bevölkerige wo früehner gläbt hend 
ond somet ou Aalage wie zom Bispöu 
Hoor- ond Ougefarb sowie ou geneti-
schi Aapassige z verfolge. D’Zähn vo 
Lüüt wo wäred Epidemie gstorbe send 
chönd sogar DNA-Stöckli enthalte vo 
gwössne Pathogen oder Bakterie wo 
si infiziert gsii send ond allefalls drah 
gstorbe send. 

Chnöche vo Tier chönd üs Sache wie 
Aessgwonnete oder Volkswertschafte us 
vergangne Gsellschafte leehre. Chnöche 
chame bruuche zom met de Radiokar-
bon Methode es Entstehigsdatom ede 
Vergangeheit usezfende ond somet en 
alti Omgäbig z rekonstruiere.

Aessensräschte  ond anderi
 Röckständ zom bispöu of T
onschärbe chönd pflanzlechi 
oder tiereschi Protein enthal-
te, oder mikroskopsich chliini 
Pflanzestöckli ond Spuure vo 
Chochröckständ. D Analyse 
vo detiigne Tonschärbi chönd 
üs onder Omstände lehre was 
me früehner gässe hed ond 
was för Aessgwohnheite dass 
die Lüüt dozumou gha hend.

Was mer stodiered
Archeologe bruuche wösseschaftlechi 
Methode ond super-duper Technologie om 
Froge us de mönschleche Vergangeheit 
z ondersueche. Met de rechtige Wärch-
züüg chame vöu Sache usefende vomene 
wenzig chliine Stöckli wie zom Bispöu en 
Chnoche, en Zahn oder en alte Tontopf.

Proob



Hesch gwösst?
D Neanderthaler send vor ongefär vierzg 
tuusig Johr uusgstorbe aber d DNA vo de 
Neanderthaler läbt hött em Genom vo de 
meischte ned-Afrikaner wiiter.

Alti DNA höuft üüs hött zom Verstoh vo üssne nöchschte 
Verwandte, de Neanderthaler.

Mönschleche Uursprong

Bem ondersueche vo Zähn 
ond Chnöche vo Mönsche wo 
früehner gläbt hend fende 
mer zom Teil sogar use, wie 
die Lüüt früehner gläbt hend 
ond wie mer Mönsche das 
worde send wo mer hött send.



40 ml
30
20
10

Uurziitlechi 
Völkerwanderige
Uurziitlechi DNA wo me vo Chnöche oder Zähn hed chönne 
gwönne, cha me bruuche om prä-historischi Völkerwande-
rige z rekonschtruiere. Kombiniert met Isotopeanalyse zom 
bispöu Radiocarbondatierig ond Strontium- ond Suurstoffi-
sotope Analyse chame eso die Völkerwanderige dör Zyyt 
ond de Ruum verfolge.

Hesch gwösst?
Radioaktive Cholestoff (ou C-14 
gnannt) esch en Isotopeform vo 
Cholestoff wo ned stabiil esch 
wo aber ou vo Pflanze be de 
Fotosynthese us de Loft uufg-
noo werd. Tier dönd denn dä 
schwachstrahlendi C-14 Chole-
stoff I ehri Gwäb iiboue wenn sie 
Pflanze ässe. Dä C-14 Cholestoff 
zerfallt met de Zyyt. Wemme etz 
d Mängi vo C-14 I denne alte 
Sämples messt, chame demet 
ongfähr abschätze for wie langer 
Zyyt de Organismus gläbt hed.

Sämple Ide: 
Name vom Arbeiter:
 
Typ vo Sämple:
Datom:

Radioaktivi Cholestoffdatierig esch 
en Technik wo me cha bruuche om 
s Alter vo Tier ond Pflanze bes vor 
öppe 40 000 Joohr bestemme. 

Skythe , Zentralasie
Iiiseziitalter, 700 Johr 
vor Chreschtus



Uurziitlechi Ernährig
Wösseschaftler bruuched Mikroskop om wenzigi 
Stöckli vo Aesse en alte Töpf oder mönschleche 
Zähn z fende. D Analyse vo settige Mikrofossilie 
hend üs gleehrt was för Sache die alte Mayas vo 
Mettelamerika gässe hend vor meh als 2000 Johr.

Copàn, Honduras
Alti Mayas, 

300 Johr noch Chrestus



Zähmig
Vor meh als zäh tuusig Johr hend d Mönsche 
agfange ganz geziilt Pflanze ond Tier z zöchte om 
bestemmti Sorte/Rasse uuszwähle. Render send 
met onder de erschte Tier gsii wo me zähmt ond 
als Nahrig gnotzt hed. Sie hend ede Uurziitmön-
sche Möuch, Fleisch ond Fäll gäh.

Hesch gwösst?
Render stammed uur-
sprönglech vo Auerochse ab 
wome zähmt hed. Das esch 
en weldi Chueart wo hött-
zutag uusgstorbe esch. Die 
allererscht Evidänz vo Chüeh 
als Huustier hed me of de 
Anatolische Ensle gfonde, 
ede höttige Törkei.

D Uurspröng vo Möuchwert-
schaft send onklar, aber 
Archäologe bruuched e 
Technik wome Masses-
pektronometrie nennt om 
Möuchprotein vo vorg-
schechtleche Zähn z fende 
ond drom die ganz Gschecht 
om Möuchwertschaft chönne 
z rekonschtruiere.



Vell verschednegi Arte vo Tier hend ede 
mongolische Grass-Steppe gläbt. On-
der anderem Ross, Render, Yaks, Schof, 
Geisse, Rentier ond Kamel. Hertenoma-
de hend Möuchprodukt härgstellt us de 
Möuch vo all denne Tier.

Möuchprodukt
Möuchprodukt send früehner sehr 
wechtegi Teil vom tägleche Läbe 
gsii ede Mongolei. Archäologischi 
Uusgrabige hend zeigt, dass die 
Tradition wiit zrog god, bes men-
deschtens vor 3500 Johr.

Mikrobe – bsonders Bakterie ond Hefe – spelled a 
ganz wechtigi Rolle om e breits Aagebot vo ver-
schednige Möuchprodukt härzstelle, zom Bispöu 
Joghurt, Botter, Chäs ond anderi weniger bekann-
ti Sache wie zom Bispöu mongolisches Aaruul 
(tröchnete Quark) ond Airag (Pferdemöuchbier).



Alti Chrankete
Chnöche, Zähn ond Zahnschmöuz enthalted wech-
tegi Informatione öb d Gsondheit vo verstorbne 
Lüüt. Zom Bispöu heds em Zahnschmöuz DNA ond 
Protein wo ede Wösseschaftler höufe d Gschecht 
vo Peridontose ond Zahnzerfau z verstoh.

S Omne Bonum Buech esch 
em 14te Johrhondert of la-
tinisch gschrebe worde. Es 
esch en Enzyklopädie öber s 
Läbe in Europa em Mettualter 
ond sie werd ennere britische 
Bibliothek uufbewahrt. Es 
beenhaltet ou es paar Iiträg 
öber Zahnprofilaxe ond anderi 
medizinischi Höuf wo üs hött 
höufe die mettelalterleche 
Chrankete ond Gsondheit \
besser z verstoh.



Tuberkulose ond Lepra
Tuberkulose ond Lepra wärde vo verwandte Myko-Bakterie 
verursacht: Mycobakterium tuberculosis ond Mycobakterium 
leprae. Bedi chönd Chnöche infiziere ond henderlönd ehri DNA 
ede Gebei wo Wösseschaftler höufed d’Gschecht vo so alte 
Chrankete z rekonstruiere. 

Cocoliztli
En onidentifizierti Epidemie namens Kokoliztli vo de Azteke hed 
en Mexico oms Johr 1545 ond 1550 ongfähr 60-90% vo de 
ganze Bevölkerig en Mexico töht. Chörzlech esch grad DNA 
vomene Pathogen “Salmonella enterica Paratyphi C ” 
identifiziert worde ide Zähn vomene Opfer vo derre Epidemie.

Das Azteke Dokumänt esch 
vo 1550 noch Chreschtus 
on des beschriibt versched-
nigi Symptome vo Cocoliztli: 
Fieber, Uuschlag ond starchi 
Bluetige.

Aerzt wo Pescht Opfer be-
handlet em 17te Johrhon-
dert hend vogelähnlechi 
Maske agleid om sech vo de 
“schlächte Loft” z schötze.

Pescht werd vomene Bakterium “Yersinia pestis” uusglöst. 
Pescht verbreitet sech öber infizierti Flöh vo of Rate läbe. 
Wenn e Mönsch vo settigne Flöh besse werd den entweck-
let sech Büüle Pescht. Pescht esch de Grond gsii vom 
schwarze Tod (1346-1353 noch Chreschtus) ond hed en 
Europa d Höufti vo allne Lüüt töt.



Läbt em Mage ond cha  
   Gschwöör ond Chräbs 
      verursache.

  Höuft Babies bem verdoue 
       vo Möuch

Produziert Nahrig för 
   d Magezälle

Bout Pflanzematerial ond  
   Ballaschtstoff ab

Höuft bem verdoue vo 
           faserige Pflanze

Urmikrobiome
Dine Körper enthalted Milliarde vo verschednige bakterielle Zälle, 
ond alli die Bakterie zäme nennt me die Mikrobiome. D’Bakterie 
wo e dim Darmtrakt läbed höufed Aesse abzboue ond z verdoue 
ond si stärched ou s Immunsystem. Bakterie of dinnere Huut 
höufed der das me suuber bliibt, ond d Bakterie wo i diim Muul 
läbed höufe dech vor Chrankheite z schötze.

Hesch gwösst?
Wösseschaftler ondersueched 
hött Zahnstei ond vorziitlechi 
Fäkalie om d Urmikrobiome 
chönne z rekonschtruiere ond 
so bestemmti Chrankheite 
ond dene erri Ursache besser 
z verstoh. 



Jäger ond Sammler 
(oder Weldbüüter)
Weldbüüter, ou bekannt als Jäger ond 
Sammler, hend wöudi Fröcht ond alles 
möglechi gässe wos gfonde hend ond ehre 
Nahrigsplan esch saisonal sehr verschede 
gsii.

Bevor me Landwertschaft agfange hed 
(ongfähr vor 10’000 Johr) send alli Mön-
sche of de Wäut Jäger ond Sammler gsii.

Höttigi Jäger ond Sammler hend vöu e 
grösseri Diversität i ehrem Mikrobiome als 
Lüüt wo en industrialisierte Gsellschafte 
läbid.

Industrialisierti 
Gsellschafte
Industrialisierti Gsellschafte konsumiered houpt-
sächlech landwertschaftlechi Güeter ond d 
Nahrigsmettelproduktion esch en hochspeziali-
sierti Aktivität höttzutag wo nome es paar wenigi 
Player möched. 

D Mechanisierig, d Haltbarkeit ond d Lagerig send 
Schlösselaspäkt vo de industrialisierte Nahrigs-
mettelchetti, ond s Aesse werd oft öber längi 
Distanze transportiert bevors konsumiert werd.

D Lüüt i industrialisierte Gsellschafte höttzutag 
hend es weniger diverses Mikrobiome, ond das 
chönnt die Lüüt höttzutag emene grössere Risiko 
uussetze om en chronischi Entzöndigschranket 
öberzcho.



ALLIE

ASH
JESSIE

TINA

ZANDRA

KE

ALL IE

ASH
J ESS IE K E

TINA

ZANDRA

Max Plank Enstitut för d 
Wösseschafte vo de 
Mönschleche Gschecht
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      Archeologischi Wösseschaft

Abentüür en

Molibuech
Lehr wie Archäologe ond Wösseschaftler zämeschaffed om Frooge z beantworte öber di mön-
schlech Vergangeheit. Treff üüs mou wenn mer üüs vorstelled ond was mer ondersueched, vo de 
Afäng vo de Mönschheit bes zo de mettelalterleche Plaques. Lehr me öber die alte Völkerwan-
derige ond Radiodatiermethode. Lueg zue ond lehr wie Wösseschaflter alti Brüüch ond Aessg-
wohnete chönd rekonstruiere of Grond vo mikroskopisch chliine Pflanzestöckli. Fend use, wie 
me sässhaft worde esch ond wie s dezue cho esch, dass mer Möuchwertschaft betriibt. Erforsch 
Chrankete vo früehner ond Epidemie wo s gäh hed ond entdeck wie s uurspröngleche Mikrobio-
me uusgseh hed.

Produziert vo Wösseschaftler vom Max Plank Enstitut för 
Wösseschafte vo de Mönschleche Gschecht.
Oebersetzt is Lozärndüütsch 
vom Jonas Grossmann
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